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BERUS

Bläserquintett-Konzert
muss abgesagt werden
Das für diesen Freitag, 16. Ok-
tober, im Torhaus Scharfeneck
geplante Konzert mit dem neu
gegründeten Bläserquintett
des Musikvereins Berus muss
wegen mangelnder Karten-
nachfrage abgesagt werden.
Das teilte die Gemeinde ges-
tern mit. red

FRAULAUTERN

Münzsammler 
treffen sich heute
Die Münzsammler Saarlouis
laden für den heutigen Diens-
tag, 13. Oktober, zu einem
Tauschabend mit Münzbe-
stimmung ein. Sie treffen sich
um 19.30 Uhr im Hotel „Euro-
pa“, Rodener Straße 56, Frau-
lautern. roso

R Weitere Infos gibt’s unter
Telefon (06881) 42 25 oder
(06838) 41 90.

SAARLOUIS

Kalenderbilder im
Kunst Forum gezeigt
Das Kunst Forum Saarlouis er-
öffnet am Samstag, 17. Okto-
ber, 19 Uhr, die Ausstellung
„Kalenderbilder“. Gezeigt
werden die Originale des Ka-
lenders 2010 des Forums sowie
weitere neue Arbeiten. Es stel-
len aus: Stefanie Ahlbrecht,
Ingrid Brühl, Rita Burgwinkel,
Gerhard Meyer, Maria Mon-
tenacher-Becker, Hanne Mül-
ler-Scherzinger, Rolf Pagel,
Marlies Rath, Ulrike Rupp-Alt-
meyer, Ralf Johannes Schirra,
Ruth Schmitt, Margarete Wei-
land-Asbach. red

R Geöffnet vom 18. Oktober
bis 1. November.

BOUS

Malgruppe Fellinger 
stellt im Rathaus aus
Im Rahmen des Bouser Kul-
turprogramms stellt die Mal-
gruppe Fellinger ihre Arbeiten
in der Galerie Rathaus aus. Die
Vernissage ist am Freitag, 16.
Oktober, um 19 Uhr im Rat-
haus, die Arbeiten sind bis ein-
schließlich 13. November zu
sehen. Öffnungszeiten von
Montag bis Donnerstag zwi-
schen 8.30 und zwölf Uhr und
von 14 bis 16 Uhr, freitags von
8.30 bis zwölf Uhr und von 14
bis 15 Uhr. hth

FRAULAUTERN

Sängerbund feiert
seinen Familienabend
Der Sängerbund 1872 Fraulau-
tern feiert am Samstag, 17. Ok-
tober, seinen Familienabend.
Los geht’s um 20 Uhr im Ver-
einshaus. Auf dem Programm
stehen unter anderem Mitglie-
derehrungen, Liedvorträge,
Sketche und eine Tombola. Zu
der kostenlosen Veranstaltun-
gen sind auch Nichtmitglieder
eingeladen. roso
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Diefflen. Zu einem ungewöhnli-
chen Konzert hatte der Männer-
chor 1874 Dillingen Diefflen ein-
geladen, nämlich zu einem Kir-
chenkonzert mit geistiger Chor-
und Orgelmusik. „Bleib bei uns“
war das Konzert überschrieben.

Für dieses anspruchsvolle Pro-
jekt hatten sich die Sänger aus

Diefflen auch einen Partnerchor
gesucht und diesen im saarländi-
schen Frauenchor, einem überre-
gional aktiven Chor mit Sänge-
rinnen aus dem ganzen Saarland,
gefunden.

Die Querverbindung liegt übri-
gens bei Andreas Hoffmann, dem
neuen Chorleiter der Dieffler
Sänger, der bereits früher Projek-
te mit dem saarländischen Frau-
enchor und seiner Chorleiterin
Marion Wildegger realisiert hat.
Die Zusammenarbeit steht den
beiden Chören gut an, und man
kann durchaus behaupten, dass
sich die lange gemeinsame Pro-
benarbeit über viele Kilometer
hinweg gelohnt hat. Darüber hi-
naus lassen sich mit etwa 55 Sän-

gerinnen und Sängern auf der
Bühne auch anspruchsvollere
Projekte realisieren.

Die Chöre eröffneten das Kon-
zert mit einer Hommage an den
Komponisten Felix Mendels-

sohn-Bartholdy, der in diesem
Jahr seinen 200. Geburtstag fei-
ern würde. Nämlich mit drei Psal-
men, die von beiden Chöre ge-
meinsam gesungen wurden und
drei Motetten als Einzelbeitrag
des Frauenchores.

Die Solobeiträge des Männer-
chores zum Konzert waren ein
„Panus angelicus“ von Cesar

Franck, sowie zwei Stücke von
August Eduard Grell und Rudolf
Desch.

Zu den Höhepunkten des Kon-
zerts gehörten die gemeinsam ge-
sungenen Ausschnitte aus den
„vier Motetten“ (op.10) von Mau-
rice Duruflé.

Aufgelockert wurde das Pro-
gramm ebenfalls durch ein Stück
von Duruflé, das „Prelude“ und
die „Fugue sur le nom dalain“ die
Andreas Hoffmann auf der Orgel
vorgetragen hat.

Wer das Konzert verpasst hat
und den Weg nicht scheut, der
kann es am kommenden Samstag
14. November, um 18 Uhr noch
einmal in der Pfarrkirche Hom-
burg-Beeden hören. 

Herrliche Psalmen und Motetten
Männerchor 1874 Dillingen Diefflen gab zusammen mit dem saarländischem Frauenchor ein Kirchenkonzert

Eine sekundenlange Pause,
nachdem die letzten Töne des
„Abendliedes“ von Gabriel
Rheinberger sanft im Schiff der
Dieffler Kirche verklungen sind.
Dann gab es brausenden Beifall
und stehenden Applaus.

Von SZ-Mitarbeiterin
Alexandra Broeren

Konzertkritk

Saarlouis. Die Überraschung
ist geglückt: Die TonArt wird
um zwei Backstage-Konzerte
erweitert. Das Publikum soll
mit auf die Bühne und die
Künstler hautnah erleben.
Auch der kürzlich neu erworbe-
ne Steinway-Flügel gewinnt an
Bedeutung, da ihn herausra-
gende Pianisten zum Greifen
nah spielen werden. So auch
der Italiener Marco Terlizzi,
der mit seinem Bruder Raffaele
(Geige) das erste Backstage-
Konzert am 17. Januar 2010 be-
streitet. 

Im zweiten, am 11. April, ist
eine Riege junger Preisträger
internationaler Klavierwettbe-
werbe zu Gast. Unter ihnen der
Russe Petr Limonov, der kürz-
lich mit dem 1. Klavierkonzert
von Rachmaninoff im Theater
am Ring Aufsehen erregte.
Kurz darauf erspielte er sich ei-
nen der ersten Preise im „Jean
Françaix Wettbewerb“.

Preisgekrönte Stücke

Neben ihm werden sich die Bel-
gierin Stéphanie Proot, eben-
falls Studentin in Paris und
Preisträgerin, sowie Eun-Jae
Chung und Viktor Urvalov am
Flügel beweisen. Der Russe ge-
wann 2009 den „Beethoven-
Wettbewerb“ in Polen, seine
koreanische Kollegin zwei in-
ternationale Wettbewerbe in
Italien. Alle stellen sich mit ih-

ren stärksten preisgekrönten
Stücken vor. Schmitt-Leonardy
führt in diese Konzerte ein.

„Wir versuchen, sehr gute
Künstler aus der internationa-
len Musikszene und der Region
zusammen zu bringen“, sagt
der Festivalleiter im Gespräch.
Er selbst wird das Eröffnungs-

konzert (18. Oktober), das sich
ganz Tschaikowsky widmet
und gleich mit zwei Solokon-
zerten aufwartet, mitbestrei-
ten. Ein Künstler aus der Regi-
on wie Schmitt-Leonardy ist
Wolfgang Mertes, den meisten
als erster Konzertmeister des
Saarländischen Staatsorches-

ters bekannt. Der Experte für
Cross-over-Projekte ist die
„Traumbesetzung“, um Vival-
dis und Piazollas „Vier Jahres-
zeiten“ gegenüberzustellen
(8.November).

Künstler zu engagieren, die
wie Dimitri Maslennikov, Cel-
list, und Misha Dacic, Pianist,
zurzeit unbestritten zu den ge-
fragtesten gehören, sieht
Schmitt-Leonardy ebenso als
Verpflichtung an. Der neue Su-
perstar Dacic aus den USA
spielt das 1. Klavierkonzert von
Schostakowitsch und wird vom
Strawinsky Chamber Orchestra
begleitet. Die Kammersinfonie
desselben Komponisten und
Barbers „Adagio for Strings
sind weitere Glanzlichter (28.
März).

Breitgefächertes Programm

Ein weiteres Anliegen der Fes-
tivalleitung war, ein Programm
zu finden, das ein möglichst
großes Publikum anspricht,
und dabei eine Kombination
aus mehr und weniger bekann-
ten Werken anbieten zu kön-
nen. Äußerst populär ist ohne
Zweifel die Musik zur Litera-
turverfilmung „Herr der Rin-
ge“. Das Bundespolizeiorches-
ter München wird diesen Kino-
Welterfolg zum Leben erwe-
cken. Und als Kontrast dazu
spielt Andreas Kraft, einer der
erfolgreichsten Posaunisten
Deutschlands (13. Dezember).
Freunde der sakralen Musik
kommen am 28. Februar in der
Lisdorfer Kirche auf ihre Kos-
ten. Der Philharmonische Chor
an der Saar und der Chor der
Saarländischen Bachgesell-
schaft singen unter Leitung von
Professor Leo Krämer Musik
zur Passionszeit. Krämer wird
eine moderne Orgelimprovisa-
tion vortragen. Ein anspruchs-
volles Programm erwartet die
Saarlouiser. 

Künstler hautnah erleben
Backstage-Konzerte im Theater am Ring bereichern die neue TonArt-Saison

Freunde der klassischen Musik
dürfen sich auf die Festivalrei-
he TonArt 2009/2010 freuen.
Unter der Leitung von Wolfram
Schmitt-Leonardy bietet die
Stadt Saarlouis vom 18. Okto-
ber bis zum 11. April sieben
Konzerte an, die alle (bis auf
eins) im Theater am Ring statt-
finden.

Von SZ-Mitarbeiterin
Jutta Stamm

Dimitri Maslennikov am Cello. Foto: Ver

Beaumarais. Agatha Christies
„Mausefalle“, das weltweit meist-
gespielte Stück, hält am Freitag,
27. November, sowie Samstag und
Sonntag, 12. und 13. Dezember,
als lothringische Adaption Über-
raschungen parat: Tina Meuren
und Jürgen Trampert verwan-
deln das Restaurant Trampert im
Alten Pfarrhaus Beaumarais in
die „Auberge chez pauvre
prince“. Die Handlungsstränge
sind identisch. Der Ort wurde
verändert, Tragisches wird tragi-
scher, Humorvolles witziger. Es
spielen Frederik Berdin, Janine
Rosport, Volker und Nadine Will-
schrey und Florian Guldner von
der Theater-AG des Robert-
Schumann-Gymnasiums. Tech-
nik: Theaterverein Saarstern. Ein
lothringisches Drei-Gang-Menü
begleitet das Mörderspiel „wenn
Bruder Jakob kommt...“ red

R Karten: Tel. (06831) 965 70.

Mörderspiel 
mit der „Mausefalle“

Saarlouis. Zu einer Orgelsoiree
bei Kerzenschein mit dem Kon-
zertorganisten Andreas Cavelius
lädt die Pfarrei St. Ludwig und
der Orgelbauverein St. Ludwig
Saarlouis ein: am Sonntag, 18. Ok-
tober, um 20 Uhr, im Anschluss
an den Abendgottesdienst.

Der aus Wallerfangen stam-
mende Konzertorganist Andreas
Cavelius studierte Kirchenmusik
und Instrumentalpädagogik an
der Musikhochschule des Saar-
landes in Saarbrücken bei Profes-
sor André Luy (Orgel) und Pro-
fessor Volker Hempfling (Chor-
und Orchesterleitung).

In der Meisterklasse von Prof.
Andreas Rothkopf legte er das
Konzertexamen im Fach Orgel
ab. Andreas Cavelius ist Regio-
nalkantor der Region Krefeld,
Organist der Hauptpfarrkirche
St. Dionysius, Krefeld, und Lehr-

beauftragter bis 2007 an der Ka-
tholischen Hochschule für Kir-
chenmusik in St. Gregorius, Aa-
chen.

Auf dem Programm dieser Or-
gelsoiree stehen Orgelwerke von
Nicolaus Bruhns, Johann Sebas-
tian Bach und Alexandre Guil-
mant. Der Erlös dieses Benefiz-
konzertes ist zu Gunsten der Or-
gelrenovierung in St. Ludwig be-
stimmt.

Die Orgel der Saarlouiser
Stadtkirche ist dringend sanie-
rungsbedürftig. Um die Kosten
von geschätzt 140 000 Euro auf-
zubringen, hat sich vor einem
Jahr ein Orgelbauverein gegrün-
det. Das Bistum Trier finanziert
Orgelsanierungen nicht. red

R Der Eintritt zu dem Konzert ist
frei. Um eine freiwillige Spende
für die Orgelsanierung wird am
Ausgang gebeten.

Orgelsoiree bei Kerzenschein 

Andreas Cavelius spielt in Saarlouiser Pfarrei St. Ludwig

Die Orgel St. Ludwig. Foto: SZ
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Tolle Jubiläumsangebote!

75
Jahre

Weitere Adressen finden Sie 

auch unter: 

• www.blaue-branchen.de

• in den BLAUEN Telefonbüchern

Saarwellingen · Lebacher Straße 9

Tel.: 0 68 38 / 9 82 40

Einbauküchen!
Planung • Montage

Kundendienst
Wir zeigen Ihnen ca. 40 Ausstellungsküchen

seit über

50 Jahren

Kundendienst
Heizung + Bad

66663 Merzig
In der Pfingstweide 12

Tel. (0 68 61) 8 84 00 · Fax 7 59 84

Nauwies 2, 66802 Überherrn
Telefon (06836) 1505

www.kuechen-reeck.de

30
Küchenkompetenz

Jahre
über

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET
WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

LAMPEN

Dillingen, Friedrich-Ebert-Straße

Tel. 06831/73702

Rausverkauf/

Umbau
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COLORKER – KERAMIA – GROHN

Platten-Fliesen

Kurt Koch
Moderne Ausstellungsfläche

mit Abhollager
Fachbetrieb des Fliesengewerbes

Planung · Beratung · Verkauf · Verlegung
Langwies 15 (Industriegebiet) • 66802 Überherrn • Tel. (0 68 36) 51 09

 
www.platten-fliesen-kurt-koch.de


